
 
 

Protokollauszug 
aus der 

26. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 26.01.2022 

 
öffentlich 
Top 9.3 Aufhebung Beschluss DS 21/SVV/1265 und Neubesetzung des Beteiligungs-

rates 2022-2024 
22/SVV/0023 
ungeändert beschlossen 

 
Auf eine Einbringung der Vorlage wird verzichtet; die vorliegende Fassung wird zur Abstimmung 
gestellt: 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
1. Der Beschluss DS 21/SVV/1265 vom 01.12.2021 wird aufgehoben. 

 
2. Der Beteiligungsrat wird ab Januar 2022 wie folgt besetzt: 

 
a) Mitarbeitende der Stadtverwaltung: 
    1. Stefanie Buhr  2. Nadine Neidel 
 
b) Vertreter der Stadtverordnetenversammlung: 
    1. Nico Marquardt       2. Uwe Fröhlich 
 

     c) Bürgerinnen und Bürger der Landeshauptstadt Potsdam, davon eine Vertrete-
rin/ein    Vertreter im Alter von 16 bis 27 Jahren (Jugendsitz): 
    1. Franziska Wilke  8. Julius Stahlberg           (Ju-

gendsitz) 
    2. Dr. Sabine Albrecht  9. Anke Samuelson 
    3. Dr. Antje Jordan 10. Antje Knorr 
    4. Freda von Heyden-Hendricks 11. Daniel Frieß 
    5. Frauke Neumann 12. Andrey Babeyko 
    6. Dipl. Ing. arch. Günter zur Nieden 13. Kay Oberstädt 
    7. Jannis Göckede 

 
Im Falle des Ausscheidens eines dieser Mitglieder wird aus den übrigen Losbewer-
bungen nachnominiert: 
 
Nachrücker/-in in folgender Reihenfolge für den Jugendsitz: 
1. Moritz Rütenik 4. Maya Slavcheva-Tkach 
2. Tim Cech 5. Jakob Thöne 
3. Karl Keanu Steuer 
  
Nachrücker*innen in folgender Reihenfolge seitens der Frauen, Männer und diver-
sen Menschen: 
1. Gabriele Naucke 1. Dr. Reinhart Binder 
2. Ulrike Graf 2. Michael Brüne 
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3. Dipl. Ing. Christine Jonas 3. Ekin Can Erol 
4. Sylvia Brandt 4. Matthias Wirth 
5. Heidrun Klebahn-Bier 5. Sebastian Johst 
6. Beate Liedtke-Sudermann 6. Jan Paul Härtel 
7. Laura Lorenz 7. Peter Schüler 
8. Selma Attili               8. Wolfgang Brede 
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BESCHLUSS 
der 26. öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der 

Landeshauptstadt Potsdam am 26.01.2022 

 
 Aufhebung Beschluss DS 21/SVV/1265 und Neubesetzung des Beteiligungsrates 2022-

2024 
Vorlage: 22/SVV/0023 

  
1. Der Beschluss DS 21/SVV/1265 vom 01.12.2021 wird aufgehoben. 

 
2. Der Beteiligungsrat wird ab Januar 2022 wie folgt besetzt: 

 
a) Mitarbeitende der Stadtverwaltung: 
    1. Stefanie Buhr  2. Nadine Neidel 
 
b) Vertreter der Stadtverordnetenversammlung: 
    1. Nico Marquardt      2. Uwe Fröhlich 
 

     c) Bürgerinnen und Bürger der Landeshauptstadt Potsdam, davon eine 
Vertreterin/ein    Vertreter im Alter von 16 bis 27 Jahren (Jugendsitz): 
    1. Franziska Wilke  8. Julius Stahlberg           

(Jugendsitz) 
    2. Dr. Sabine Albrecht  9. Anke Samuelson 
    3. Dr. Antje Jordan 10. Antje Knorr 
    4. Freda von Heyden-Hendricks 11. Daniel Frieß 
    5. Frauke Neumann 12. Andrey Babeyko 
    6. Dipl. Ing. arch. Günter zur Nieden 13. Kay Oberstädt 
    7. Jannis Göckede 

 
Im Falle des Ausscheidens eines dieser Mitglieder wird aus den übrigen 
Losbewerbungen nachnominiert: 
 

Nachrücker/-in in folgender Reihenfolge für den Jugendsitz: 
1. Moritz Rütenik 4. Maya Slavcheva-Tkach 
2. Tim Cech 5. Jakob Thöne 
3. Karl Keanu Steuer 
  
Nachrücker*innen in folgender Reihenfolge seitens der Frauen, Männer und 
diversen Menschen: 
1. Gabriele Naucke 1. Dr. Reinhart Binder 
2. Ulrike Graf 2. Michael Brüne 
3. Dipl. Ing. Christine Jonas 3. Ekin Can Erol 
4. Sylvia Brandt 4. Matthias Wirth 
5. Heidrun Klebahn-Bier 5. Sebastian Johst 
6. Beate Liedtke-Sudermann 6. Jan Paul Härtel 
7. Laura Lorenz 7. Peter Schüler 
8. Selma Attili               8. Wolfgang Brede 
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 Abstimmungsergebnis: 

mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 

 
 
 
 
Gemäß § 22 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) waren keine Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. Die 
Übereinstimmung des Beschlusses mit dem Wortlaut in der Niederschrift wird amtlich 
beglaubigt. 
 
Dem Originalbeschluss wird eine Seite beigefügt. 
 
 
 
Potsdam, den 31. Januar 2022  Ziegenbein 
  Leiterin des Büros 
 
 

Stempel 
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